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M O T O R  E I N S T E L L W E R K Z E U G S AT Z ,  7  T L G .

Beinhaltet wichtige Werkzeuge z.B. für folgende Arbeiten  
an Benzinmotoren 1.6l / 1.8l / 2.0l mit Motorcode N43.

• Zum Ein- und Ausbau der Nockenwellen

• Zum Prüfen und Einstellen der Nockenwellen Steuerzeiten

• Zum Wechseln der Steuerkette

• Zum Erneuern der Zylinderkopfdichtung

• Zum Einstellen der Vanos- Verstelleinheit

• Zum Vorspannen des Kettenspanners

• Zum Ausrichten der Ausgleichswellen

P A S S E N D  F Ü R  B M W :

• 116i / 118i / 120i (E81, E87, E88) Motorcode: N43 ab ‚07

• 316i /318i / 320i (E90, E92, E93) Motorcode: N43 ab ‚07

• 520i (E60, E61) Motorcode: N43 ab ‚06

V E R W E N D B A R  W I E :

1 Nockenwellen Fixierung BMW OE-Nr. 118690

2 VANOS-Geberräder Fixierung BMW OE-Nr. 118710

3 Arretierstifte für Kettenspanner und Antriebriemens BMW OE- Nr. 113340

4 Arretierlehre Ausgleichswellen BMW OE-Nr. 118700

5 Absteckdorn der Kurbelwelle BMW OE-Nr. 115120

6 Kettenspanner Vorspannung BMW OE-Nr. 119340
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E I N S T E L L E N  D E R  S T E U E R Z E I T E N

1 An der Zentralschraube der Kurbelwellevorne, den Motor 
im Uhrzeigersinn drehen und am Schwungrad mit dem 
Absteckdorn (5) in OT-Stellung 1. Zylinder fixieren. Die Ab-
steckbohrung befindet sich unterhalb des Anlassers. Das 
Kabel in diesem Bereich ausklippsen und zur Seite drücken 
um sich eine bessere Zugänglichkeit zu verschaffen.

Achtung! Bei Fahrzeugen mit Automatikgetriebe ist kurz 
vor der Absteckbohrung im Schwungrad eine große Boh-
rung die leicht verwechselt werden kann.

2 Die Einlass- und die Auslassnockenwellen müssen in 
OT- Stellung am 1. Zylinder schräg nach innen zueinan-
der zeigen. Nockenwellen-Fixierung (1) aufstecken und 
befestigen. Wenn das Spezialwerkzeug spaltfrei auf dem 
Zylinderkopf aufliegt oder bis zu 1,0 mm zur Einlassseite 
hochsteht, dann ist die Steuerzeit korrekt eingestellt. Kann 
das Spezialwerkzeug nicht aufgesetzt werden, kann die 
Nockenwelle am Zweiflach in Position gedreht werden.

3 Um die Steuerzeiten korrekt einzustellen muss die Steuer-
kette vorgespannt werden. Dazu wird das Vorspannwerk-
zeug (6) in das Gewindeloch des Kettenspanners einge-
schraubt und an der Stellschraube zur Anlage gebracht. 
Aber noch nicht vorspannen.

4 Geberräder aufsetzten und mit neuen Schrauben der 
Einlass- und Auslass-Verstelleinheit zur spielfreien Anlage  
bringen. Die Fixierbohrungen der Geberräder zu den Fixier-
stiften des  Spezialwerkzeug (2) ausrichten. Die Geberrad 
Fixierung (2) am Zylinderkopf festschrauben.
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Schrauben erneuern und eine 
halbe Umdrehung lösen
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5 Spannschiene durch drehen der Stellschraube 
mit ca. 0,6 Nm vorspannen. 

Zentralschrauben der Einlass- und Auslass-Verstelleinheit 
mit Drehmoment (20Nm + 180°) festziehen. Kettenspanner 
mit neuem Dichtring wieder montieren und mit 65 Nm fest-
ziehen. Motor wieder komplettieren.

E R S E T Z E N  D E R  S T E U E R K E T T E

Beim Ersetzen der Steuerkette muss die Ölwanne ausgebaut 
werden um das Kettenrad des Ölpumpenantriebs aus zu bauen.

Achtung! Die Befestigungsmutter des 
Kettenrades der Ölpumpe hat Linksgewinde!

Den Kettenspanner für den Ölpumpenantrieb mit dem Arretier-
stift (3 OE-Nr. 113340) fixieren.

Die Steuerzeiten vorher wie oben Arretieren.

Kurbelwelle mit Spezialwerkzeug von SW-Stahl 10588L (BMW 
OE-Nr. 118180) am Getriebe befestigen und blockieren. Zentral-
schraube der Kurbelwelle lösen und Nabe nach vorne ausbauen. 
Befestigungsschrauben der Kettenführung lösen und komplette 
Kettenführung mit Gleit- und Spannschienen nach oben aus-
bauen.

Steuerkette kann jetzt erneuert und wieder eingefädelt werden.

Die Ausgleichswellen der Ölpumpeneinheit so ausrichten, dass 
das Fixierlineal (4) von der Einlassseite auf die Enden der Aus-
gleichswellen aufgesteckt werden kann.

Nabe mit neuer Zentralschraube der Kurbelwelle wieder einset-
zen und mit 300 Nm festziehen. (Schraube leicht ölen)

Alle Spezialwerkzeuge wieder ausbauen 
und Motor komplettieren.

119340

118700
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